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NEUERÖFFNUNG

Schokoladenrausch
Draußen schwitzen die Leute. Man kann sie leiden sehen. Drinnen, im
ersten Stock bei Fassbender & Rausch am Gendarmenmarkt, nimmt man
trotzdem den Luxus der klimatisierten Kühle kaum wahr. Alles konzentriert
sich auf die Arriba mocha, eine heiße Schokolade mit 70 Prozent Kakao-
anteil und einem Schuss Espresso. Der erste Schluck ist noch unschuldig,
wie eine Kindheitserinnerung: schaumige Milch mit zartbitterem Schmelz
– nur nicht so süß wie früher, eher erwachsen. Doch allmählich schleicht
sich etwas anderes ein: Der Puls steigt, die Augen weiten sich; man hat
das Gefühl, etwas stülpt sich über das Herz. Eine milde Aufgeregtheit,
kein Stress, eher Euphorie. Eine Überlastung der Sinne. Es wird Zeit zu
gehen, nach draußen, wo andere Abenteuer warten. Noch ein Blick zu-
rück, und im Schaufenster erscheint ein in Schokolade gegossener Reichs-
tag, daneben die Titanic; wenige Schritte weiter ein Dom und dann noch
einer. Timothy Leary hätte seine wahre Freude dran gehabt.  Kai Röger

Schokoladencafé, Fassbender & Rausch, Charlottenstr. 60 / 1.OG, Mitte,
Tel. 20 45 84 40, Mo-Sa 10-20 Uhr, So 12-18 Uhr.

Der Schriftsteller Maxim Biller antwortet für uns auf Fragen, die er sich
selbst nie stellen würde.
Herr Biller, was haben Sie heute im Spiegel gesehen? Leider nicht mehr mei-
nen alten Chefredakteur. Was hat Sie in den letzten zwei Wochen interes-
siert? Warum sehen eigentlich Freibäder in Berlin so aus wie Müllkippen
in Paris? Was fanden Sie extrem? Jacques Chirac vom Team France ist
bestimmt auch gedopt – wieso wird der nicht kontrolliert? Was hat Sie
euphorisiert? Meine neue Chefredakteurin. Können Sie jetzt bitte einmal lü-
gen? Ich habe noch nie über eine anständige Fußreflexzonenmassage
nachgedacht. Ihre Lieblingsaußentemperatur? 28 Grad im Schatten. Was
wollen Sie in den nächsten zwei Wochen auf jeden Fall erleben? Noch eine
WM und noch ein Halbfinale gegen Italien. Und welche Schlagzeile wollen
Sie so bald wie möglich lesen? „Zu viele Kriege – Friedensnobelpreis fällt
aus.“ 
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Finnische Luftnummern
Nach dem immensen Erfolg im Vorjahr finden auch diesen Sommer wieder
die offiziellen Deutschen Luftgitarrenmeisterschaften statt – die Königs-
disziplin der wahren Rocker und Headbanger, ausgerichtet von der Ger-
man Air Guitar Federation e.V. Das Luftgitarrenspiel als Kunstform ist auf
dem Weg, Niveau und Qualität zu erhöhen. Das liegt zum einen an der
stetig steigenden Schar an Anhängern der „Airness“, Regionalwettbe-
werbe in Hessen, Bremen, NRW, Bayern und Brandenburg zeugen davon.
Zum anderen feilt manch ein Luftgitarrist intensiv am eigenen Auftritt.
Die diesjährige Jury ist vom Feinsten: Neben dem ersten Deutschen Luft-
gitarrenmeister Ingo „Ingroove“ Schulz aus Berlin, wird die bisherige
Organisatorin der finnischen Weltmeisterschaften Marika Lamberg in der
Jury sitzen sowie die Musikjournalistin Angela Ballhorn. Als Moderator
führt Matthias Hanselmann durch den Abend. Das sollte man nicht
verpassen, maximale Unterhaltung ist garantiert!  Henriette Breit

Deutsche Luftgitarrenmeisterschaften, 29.7., 21 Uhr, Kesselhaus in der
Kulturbrauerei, Kartenvorbestellung unter www.gagf.de, Eintritt 10 Euro.
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